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DDer Exekutivausschupß ıh o1bt CS In Fın deutlıch siıchtbares und effizıientes breitung dieser Messen se]len 1Im TC
d1eser Oorm se1t Straßburg soll rgan gemeinsamer protestantıischer auf dıe pastorale (Gesamtsıtuation
dafür eintreten, daß „aktuellen und Präsenz In Ekuropa ırd und soll nıcht angebracht. Schlie  e eın Satz,
relevanten Fragen der Gestaltung des auch AUSs der Leuenberger Kırchen- der dem Eıinsatz VO Priestern der
zusammenwachsenden Europa dıe gemeı1nschaft nıcht werden. Dazu sınd Bruderscha ST Petrus EHSE (GJrenzen
Stimme der reformatorıischen Kırchen dıe Prägungen und Interessenlagen der Z % allerdings WG eiıne irrtümlıche
deutlicher als bısher vernehmbar der PeuCnNbELZET Konkordie bete1- Formuherung für einıge Verwırrung
Wan@ s In Wıen wurde der ZwÖltköpf1- lıgten Kırchen unterschıiedlich und sorgte: Dıiese Priester Z Zelebratıon

Exekutivausschuß HC  e ewählt; dıe werden Gs auf absehbare eıt auch In Gemeıindegottesdiensten 1mM TEeS-
EKD-Giliedkirchen tellen 1er Miıt- bleiben ach der Wıener Vollver- setextT steht „1m trıdentinıschen Rıtus“
heder (darunter ist der rheinısche sammlung stehen dıe Zeichen auftf Ver- zuzulassen, bleıbe weıterhın 11UT

Präses Peter Beıer, eıner der engagler- 1efung und begrenzter Erweıterung, dann möglıch, ( 000] S1e dıe lıturgische
testen Verfechter eıner intensıveren, aber In dem Rahmen, den dıe Konkor- Erneuerung des /weıten Vatıkanıi-
strukturierten Zusammenarbeıt der dıe VO 973 nıt ıhrem Modell VO schen Konzıls anerkennten „und auch
reformatorıschen Kırchen In Europa) Kırchengemeinschaft absteckt. Z /Zelebration nach dem heutigen

Meßbuch bereıt SIMOIE
In eıner Presseerklärung, dıe sıch aller-
INgs noch auf dıe ursprünglıche FOT-
mulhlıerung des Pressetextes eZ0Z, Q
stanzıerte sıch dıe Prijesterbruderschaftıturgle: Unbewältigte Folgen St. Petrus \W(O)  S diıeser Entscheıidung.
Man sieht S1e 1m ı1derspruchdes Schıismas „Geıist“ und „Anlıegen“ des Apostolı1-
schen Schreıbens „Ecclesıa De1“ VO

Von Anhängern der sogenannten tridentinischen Messe, gerade auch Vo  - denen, ulı 08 (vgl August 1988. 365)
die Marcel efebvre nıcht INS Schisma gefolgt Sind, ırd seıt langem kritisiert, dafß
IMUuNn ihren Bedür  Lssen den Wıllen des Papstes nicht gerecht werde. / wI- Ausreichende Anzahl
schen der päpstlichen KOmmlSssion ,, Ecclesia DD Un den Ortsbischöfen 210 In trıdentinıscher Messen?Tauziehen UmM das weıtere Schicksal der Priester der Priesterbruderschaft SE Petrus.

Zehn re nach der Wıederzulassung SC ema, und ZW al achdem In Auf der Basıs der VO ardına Joseph
der eibtieıjer nach dem 1ssale Roma- eıner Umfrage be1l den deutschen DI6- Ratzinger und Erzbıschof arcel s
1U In der Fassung AUSs dem ne der Bedarf nach (Jottesdienst- febvre zunächst erzgelten! letztlich aber
9672 In einem Schreıiben der vatıkanı- OLÜCH., denen dıe esse VO 962 gescheıterten ınıgung VO Maı
schen Gottesdienstkongregation (vgl gefelert WwIrd, ermuiıttelt worden WA  Z 088 eröffnete der aps mıt „Ecclesıa

November 1984, 496: Dezember DiIe Umfrage sollte klären, ob der VO Deli“ den ITradıtionalısten, dıe den
1984, 550) i1st dieses IThema virulenter interesslerter Seıite iImmer wıeder Gang Lefebvres 1INs chısma nıcht mıt-
denn Je DIie nhänger der ] OS geführte Bedarf In Sachen trıden- oehen wollten, eıne auf hre Bedürfnıiıs-
ten trıdentinıschen Messe krıtısıeren, tinısche esse auch tatsächlıc be- zugeschnıttene Möglıchkeıt, In dıe

steht Im Pressetext der Vollversamm- katholische Kırche zurückzukehrendaß das Indult dem erklär-
ten Wıllen des Papstes VO vielen lung el dazu, diese MeMßfeıjern DZW In hr verbleiben {[DIie nnNnan-
Bıschöfen restriktiv angewandt werde. beschränkten sıch „entsprechend dem SCI der trıdentinıschen esse zıt1eren
Verschärfend kommt HINZU, da ß sıch tatsächlıchen Interesse auf wenige Orte AdUus „Ecclesıia Del“ den Satz
mehr denn Je dıe rage stellt, Was mıt und INnNe begrenzte Teilnehmerzahl‘ „Das Empfinden derer (muß übera
den Priestern geschehen soll, dıe VO Als /Zelehbranten se]len In der CLE geachtet werden. dıe sıch der Iradıtion
der Priesterbruderschaft SE Petrus In Dıiözesanpriester tätıg, ,5  ur In AUS- der lateinıschen Liturgie verbunden
iıhrem Semınar In Wıgratzbad (Dıiözese nahmefällen auch Priester der Bruder- fühlen, indem dıe schon VOT längerer
Augsburg) ausgebildet und Jahr für schaft ST Petrus eıt VO Apostolıschen her-
Jahr eweıht werden. IDann tolgen 1m Pressetext jemne Sätze, ausgegebenen Rıc  1Nnıen ZU (Ge-
DIie Beschlußlage In der Deutschen Bı- dıe seıther dıe Aktıvısten diıeser Oorm brauch des Römischen UCAS ın

der ebTeleTr nıcht ruhen lassen: Nachschofskonferenz ist se1t demS der Edıtıo typıca VO Jahr 9672 eıt
NCN Herbst ebenso eindeutig WIEe Ansıcht der 1SCNOTeEe werde dem und oroßzügıe angewandt werden.“

unsch nach Messen nach dem Miıssa-den nhängern der Sogenann  n (T ıne 1990 gegründete Laljenvereınl-
dentinıschen Messe uUumstrıitten: Auf le VO 1962 In den Diıözesen „ausrel- ULE mıt Namen VPTO Miıssa Tridenti-

na  .iıhrer Herbstvollversammlung 19953 be- chend echnung getragen“. Maßnah- (zweıter Vorsıtzender ist der
schäftigten sıch dıe Bıschöfe mıt dıe- 1E mıt dem Ziel der weıteren Ver- Phılosoph Robert Spaemann) 1e den
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Bıschöfen VOTL, dıe deutsche Praxıs be]l 1ger In lateiınıscher Sprache gefelert, kann darauf hınweılsen, daß „Ecclesıa
der Z/ulassung der esse nach dem würde dıes viele nhänger der Messe De1l“ dıe Bestimmungen des Nndultes
Miıssale VO 1962 entspreche In keiner VO  = 1962 bereıts zufriedenstellen.) 1M Kern nıcht verändert hat; WCTI mıt
Weılse dem Appell des Papstes In i1ne Schlüsselfrage des kırchlichen „Ecclesıia Del“ argumentıiert, sieht In
„BEeelesia De1l“ „Wenn dıe vollständt- Umgangs mıt Priestern der TIe- der Aufforderung des Papstes eıner

Ablehnung entsprechender (Jesu- sterbruderschaft Petrus lautet, ob „großzügıgen  © Handhabung des ndul-
che oder aber Mınımallösungen WIEe e1- dıe Priester diıeser Gemeninschaft für tes VO 1984 eiıne mehr oder wenıger
NC Werktagsmesse In der OC eIN- eınen Einsatz IM Rahmen einer U- deutliche Korrektur desselben Auf
achhın als ‚ausreichend‘ rklärt len (Jemeinde bereıt sSeıln MUSSECN, auch der Basıs des NduUultes VO  = 1984 nımmt

sıch das Phänomen eher WIEe ıne 1mMwerden, dann el das, daß auf jedes dıe HC Liturgie fe1ern, ıne rage,
objektive Krıterium für das, W as ‚AdUS- über dıe auch „Ecclesia Der keine Grunde quantıtativ ZU vernachläassı-
reichend‘ el verzichtet wırd und Festlegungen trıfft. In der Batsache, gende Restgrößhe AUS, während 1ImM 1 ICH:
daß dıe Wünsche der Betroffenen daß dıe Priester der Bruderschaft VO „Ecclesıa De1nl“” der Rıtus VOoO

selbst el OTIeNDar überhaupt keıne St Petrus sıch weıgern, dıe Eucharıiıstie 9672 als eın dauerhaft etablierter ZwWELIL-
Rolle spielen.“ auch In iıhrer reformıerten orm ler lateinischer Rıtus hıingeste ırd

felern S1e möchten keıne. WIEe S1e CSs DIe nhänger der Messe VO 962
ENNCI, „Bı-Rıtualısten“ werden erufen sıch In dem /usammenhangDas Indult VO 1984 uUund/’oder sehen sıch dıe Bıschöfe In ihrer E1n- SCIN auf WE Ansprache des Papstes

„Ecclesıa De1“ schätzung bestätigt, daß diıese für e1- AUS nIia des Besuches VO Mönchen
NCN Eınsatz 1M Rahmen NnOormaler des französıschen Iradıtionalısten-
Ortsgemeinden ungee1gnet SINd. An- Klosters Saınte-Madeleıne In IDe Bar-DIie Spaltung der Tradıitionalisten In gesichts des orassıerenden Priester- 1LOUX (Erzdiözese v1gnon), In der dıie-schismatische Lefebvristen uınd

lreue Ex-Lefebvristen spıelt bel der mangels ist dıeser rage jedoch In Z SCI „Ddacrosanctum Concılıum“ Nr
un wenıger denn JE auszuweıchen. (Bejahung VO  = 16 In der Liturglie)Frage der Eınschätzung des Bedarftfs DIe Priesterbruderschaft Petrusauch eıne SEWISSE olle DiIe Versor- auft dıe Verwendung der lıturgischen
verfolgt demgegenüber dıe Vorstel- Bücher VO 9672 ezieht (vgl SSE@TVA-

UNg mıt Gottesdienstorten, denen
dıe Messe 1m Rıtus VO 962 gefelert lung, 1m Eiınvernehmen mıt den [DIÖö7e- tore Romano, Z 90)

SCI] Kırchengebäude übernehmen DIe katholische Kırche wiırd,. daswırd, erscheımint den Anhängern der können. dıe nıcht (mehr) als AaTTKIT-Priesterbruderschaft ST Petrus AUs 1h- MmMaAacC dıese Auseımandersetzung deut-
chen dıiıenen. lıch, gegenwärtıg VO der Tatsache

ICI 11© schon eshalb nıcht „ AUS>- uch WENN AUSs tradıtionalıstischen eingeholt, daß der aps In „E’cclesiareichend“‘, we1l S1e als potentielle In- reisen DZW VO Anhängern der 1Ie- De1i“ mıt den Iradıtionalısten eıne IE®-teressenten dıejenıgen mıtzählen, dıe sterbruderschaft ST Petrus den deut- SUuNg weıthıin a4hnN den Bischöfen vorbeibısher jedenfalls noch Messen der
schismatischen Priesterbruderschaft schen Bıschöfen vorgeworfen wırd, S1e gesucht hat. Daß 1hm diese Schwıier1g-

verhielten sıch bel der /ulassung VO  —; keıt durchaus bewußt WAarl, kann 190028  =1US besuchen (das Mıtte1- Messen nach dem 1ssale VO 9672 be-lungsblatt der Priesterbruderschaft der Tatsache entnehmen, daß ET für
sonders restriktıv be1l der Anwen- nötıg befand, ausdrücklıch dıePıus alleın für Deutschland,

ÖOsterreich und dıe chwe17z rund dung des ndults VO 1984 und des 1SCAHNOTe appellıeren, sıch seınem
päpstliıchen Schreibens „Ecclesıa Deli“ Wunsch nach einem Entgegenkom-Niederlassungen DZW (Jottesdienst- andelt CS sıch 1im Kern nıcht .  S ein

Orte auf) ICN gegenüber den Anhängern der
deutsches Problem DiIe französıschen Messe VO  i 19672 anzuschlıießen.S a e aaa 1SCNHNOTe verhalten sıch In diıeserDIe Gruppe Pro Mıssa IrTıdentina Al- Handlungs- und Klärungsbedarf sıeht

gumentıert, den Besuchern VO (J0t- Angelegenheıt WAarTr OTIenDar wenIiger VOT em dıe päpstliıche
tesdiensten der Bruderscha 1US eINNEILNC als dıe deutschen, dıe Kommıissıon „Ecclesıa Dei‘“ DiIe

sgehe CS nıcht dıe „spezıellen Streıitfragen sSınd ennoch allem An- enrneı der deutschen Bıschöfe STe
Ideen“ Lefebvres, sondern dıe Miıt- scheın nach recht hnlıch demgegenüber OTITIenDar auftf dem an
feier der alten Liturgie, und kommt pun daß 6S ange keinen and-
Was den Bedarf (GGottesdienstorten lungsbedarf o1bt, WIEe sıch dıe PrijesterDiIe Kommıiıssıon drängt auf(ür dıe trıdentinısche Liturgie angeht der Priesterbruderschaft St{ Petrus
Lolgerichti Ööheren Annahmen als Klärung nıcht bereıt erklären, Messen nach dem
die 1SCAHNOTEe OC eınen chrıtt WE1- Rıtus felern. Fur Eınrıchtung
ter gehen diejen1ıgen, dıe argumentie- Letztlich dürften hınter dıeser Auseı1n- elıner VON der vatıkanıschen Kommıs-
ICH, daß SCS den meılsten Besuchern der andersetzung 7WEe1 grundlegend VCI- SION necclesıa De1“ gewünschten Kom-
So  Cn trıdentinıschen esse schıiedene Annahmen über dıe zukünf- 1SS1ON ZUT Behandlung dıeser Fragen

kommt CS er nach ihrem Wılleneigentlich Sal nıcht diıese Messe SC- tıge lıturgische Entwicklung stehen:
he würde der reformıerte Rıtus häu- Wer sıch Indult 984 orlentiert, (vorläufig nıcht
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